
 

 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung  
am 29.März 2023 

Ort: Wodanhalle Ganterbiergarten, Leo-Wohllebstrasse 4 

 
Anwesende:  Es sind entsprechend Eintragung in separate Anwesenheits- und Unterschriftenliste 50 

stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
Zeitdauer: 19.00 – ca. 21.00 Uhr 
 
TOP 1 Begrüßung, Festlegung der Tagesordnung 

Die Vorsitzende, Frau Dr. Beatrix Tappeser begrüßt die anwesenden Ehrenmitglieder, Mitglieder 
und Gäste.  
Die Einladung ist rechtzeitig erfolgt, es sind 5  Anträge eingegangen.  
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird angenommen. Die Anträge werden beim jeweiligen TOP 
beraten. TOP 4 wird im TOP 3 integriert und von der Vorsitzenden vorgetragen. 
Die 11 Tagesordnungspunkte (TOP) werden wie folgt behandelt: 

 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der MV vom 20.07.2022 
 Das Protokoll wird genehmigt. 
 
TOP 3  Bericht der Vorsitzenden 
 Die Vorsitzende berichtet anhand einer Präsentation über die Aktivitäten des Vorstands seit der 

letzten Mitgliederversammlung. Schwerpunktthemen waren dabei: 

• Klimaaktivitäten 
o     Klimaquartier Waldsee  
o     Verbot für LKW-Durchgangsverkehr über 12 t auf der B31 zwischen Freiburg (A5) und 

Geisingen (A81), zulässiges Befahren für regionalen Wirtschaftsverkehr 
o     Mobilitätswendetag - Klimatische 

• Quartiersgestaltung  
o     Knopfhäusle und Spielplatzgestaltung 
o  Lycee Turenne 
o     Stadthalle – aktuell: Betretungsverbot wegen statischen Problemen, ein 2.Gutachten 

erfolgt, danach soll entschieden werden, wie es weitergeht 
o     Ganterareal 
o     3. Bauabschnitt Bergäckerstr. 
o     Neubau Ursulaschulen 

• STELL-Gelder: Infotafeln 
An folgenden Gebäuden im Stadtteil wurden Infotafeln angebracht.  
o  Dreifaltigkeitskirche 
o   Friedenskirche 
o   Ensemblehaus 
o     Franzosenbau – Schwendistr. RP 
o     Römerhof 
o     Ehemalige Papierfabrik Flinsch – Oberau, Kartäuserstr. 
o  Gasthaus Schiff 
o   Gasthaus Schützen 
o   Bankepeter 
o   Villa Ganter 

Das erfolgreiche Projekt wurde betreut von Karl-Ernst Friederich und anteilig auch über  
STELL-Gelder durch den BV Mittel- und Unterwiehre unterstützt.  



Die Vorsitzende spricht Dank hierfür an alle Beteiligten aus.  
 

• Aktionen und Veranstaltungen 
o  Stammtisch – jeden zweiten Dienstag im Monat – wechselnde Orte 
o   Freiburg Marathon – Unit5 spielt für alle Läufer:innen und begeisterte Zuhörer:innen 
o     Beteiligung an den Klima-Tischen 
o     Waldspaziergang mit dem verstorbenen Revierförster Bernhard Friedmann 
o     Sommerempfang in der Wodanhalle mit Musiker:innen aus der Ukraine – Spende für 

die Ukraine 
o     Veranstaltung zur Pflege im Kommunalen Kino (Koki) 
o     Dreisamhock 
o     Beteiligung an „Freiburg putzt sich raus“ 
o     Weihnachtsaktion – für die FAIRburg, ein Verein zur Unterstützung von migrantischen 

Organisationen 
Mit Veranstaltungen im Koki und Spendenaufruf zu Weihnachten 

• Bürgerblatt  
         12mal im Jahr an alle ca.9000 Haushalte in der Oberwiehre, Oberau und Waldsee  

Dank an Irmi Müller-Mutter für die Gestaltung und Wolfgang Spickermann-Frucht und Winfried 
Stein für die Koordination. 
Die Anregung, per Rundmail auf das aktuelle Erscheinen hinzuweisen, wurde aufgenommen.    
Seit August 2022 erhalten alle Mitglieder das BBl als pdf-Datei.  

 
TOP 4  Bericht des Kassierers (vorgetragen von der Vorsitzenden) und der Kassenprüfer 

Die Vorsitzende stellt den Kassenbericht anhand einer Präsentation vor 
 

Konto 2106153 

• Kassenstand 01.01.2022 lt.Auszug:    4.449,13 € 
 

• Einnahmen     
Einnahmen Stadt Freiburg    3.003,93 € 
Beiträge Mitglieder     5.896,00 € 
Bereinigt durch Retouren 
Spenden Verein         855,00 € 
Spenden Weiterleitung      1.805,00 € 
Summe Einnahmen   11.559,93 € 

 

• Ausgaben     
Bürgerblatt      2.263,45 € 
Internet/ Mail           549,83 € 
Versicherung           585,24 € 
Empfang                  454,17 € 
Veranstaltung        1.192,89 € 
Versand, Bank         1.044,64 € 
Aufwandspauschale        780,00 € 
Spende Weiterleitung     1.700,00 € 
Sonstige Ausgaben (Infotafeln)    5.986,32 € 
Summe Ausgaben   14.556,45 
 

• Kassenstand 31.12.2022 lt. Auszug:      1452,61 
 

Konto 129202226 - Projektkonto Dreisamhock 

• Kassenstand 01.01.2022 lt. Auszug:      298,25 € 
 

Einnahmen     2.910,50 € 
Ausgaben      2.284,72 € 
Differenz         625,78 € 
 

• Kassenstand 31.12.2022 lt. Auszug:      924,03 € 
 

Der Überschuss ergibt sich aus dem hohen Spendenaufkommen im Berichtsjahr und kann für den 
Dreisamhock 2023 eingesetzt werden. 

 
 
 

 



 
 
 
Grafische Darstellung des Mittel-Flusses 

 
 

Nach erfolgter umfänglicher Kassenprüfung in Anwesenheit der Vorsitzenden Frau Dr. Beatrix 
Tappeser und des Kassierers Benedikt Mechler bestätigt Herr Achim Kupfer, stellvertretend für die 
beiden Kassenprüfenden, die ordnungsgemäße, nachvollziehbare und vollständige Kassenführung 
und empfiehlt der Versammlung die Entlastung des Kassierers. 
 

TOP 5 Aussprache zu den Berichten 
 

Anträge Wolfgang Hagedorn:  
I Haushaltsplan und Jahresbericht “Ich beantrage also, die Mitgliederversammlung möge 
beschließen, Jahres- und Kassenberichte gemäß üblichem Vereins-Recht & -Praxis zu erstellen 
und der Mitgliederversammlung vorzulegen.“  
Dieser Antrag ist die wort-wörtliche Wiederholung meines Antrags zur letztjährigen MGV; zur 
sachlichen Begründung siehe mein damaliges Schreiben. Bevor ich ihn während der Versammlung 
vorläufig zurückzog, induzierte er einige Diskussion mit überraschenden Elementen, aus denen ich 
zusätzlich aufgreife: 
I.1 “Projektkonten“ Dieses Stichwort aus der Diskussion benannte wohl Konten, die der 
Mitgliederversammlung aktuell und in zurückliegenden Jahren nicht zur Kenntnis gegeben wurden. 
Falls diese Deutung zutrifft: “Der Vorstand möge der MGV umfassend berichten, ob solche Konten 
geführt wurden, und wenn ja: Der Vorstand möge diese Konten offenlegen.“ 
I.2 Kassenführung & -prüfung Bereits vor der letztjährigen MGV hatte ich meine Konto- 
Auszüge der Jahre 2019 – 2021 Buchung für Buchung durchgesehen und festgestellt, dass es in 
diesen drei Jahren keine Abbuchung des BV-OW-Beitrags gab. Eine korrekte Kassenführung 
konnte es also m.E. nicht gegeben haben. Der Prüfungsbericht 2022 jedoch enthält keinerlei 
Beanstandung und bestätigt im Jahresergebnis unstimmige Zahlen. “ 
Ich bitte den Vorstand hierzu um Klärung & Bericht.“ 

   

Aussprache dazu: 
zu I:   Es handelt sich unter I um denselben Antrag wie in der MV 2022 bereits behandelt. 
Der vorgetragene Kassenbericht entspricht dem Antrag.  
zu I.1:  Die Kassenprüfer bestätigen die vollumfängliche Prüfung aller bestehenden Konten.  
Das Projektkonto „Dreisamhock“ wurde im vorgetragenen Kassenbericht aufgeführt und 
dargestellt.  
Auf Antrag zur Geschäftsordnung wurde die Aussprache von der Mitgliederversammlung zu 
diesem Antragspunkt beendet.  
Die Anträge wurden abgelehnt. 
 



zu I.2:  Durch nicht gemeldete Adressenänderungen, Kontoveränderungen, Erlöschen von 
Mitgliedschaften war die Mitgliedsliste nicht aktuell. Sie wurde umfassend überarbeitet und 
aktualisiert.  
Durch die erfolgte Bereinigung ist die ordnungsgemäße Mitgliedsverwaltung künftig sichergestellt. 
Die Vorsitzende bittet die Mitglieder Veränderungen bei Adressen (Anschrift, E-Mail, Telefon) 
mitzuteilen. Künftig soll, wenn bei der anstehenden Satzungsänderung beschlossen, die Einladung 
zur Mitgliederversammlung auch per E-Mail erfolgen. Dies spart Aufwand und Kosten. 

 
TOP 6 Entlastung von Vorstand und Kassierer  

• des Kassierers 
 Auf Antrag erfolgt einstimmig die Entlastung des Kassierers bei eigener Enthaltung.  

• des Vorstandes: 
Auf Antrag erfolgt bei eigener Enthaltung der Vorstandsmitglieder und einer weiteren 
Stimmenthaltung die Entlastung des Vorstandes.  

 
TOP 6 Verabschiedung des langjährigen Kassenprüfers Achim Kupfer 

Achim Kupfer wird seine bisherige Tätigkeit aus persönlichen Gründen nicht fortsetzen. 
Die Vorsitzende dankt Herrn Kupfer für seine langjährige Tätigkeit und überreicht ihm ein kleines 
Präsent. 

 
TOP 8 Satzungsänderung und Anträge dazu 

Die bestehende Satzung sieht für Satzungsänderungen die Anwesenheit von 1/3 der Mitglieder 
vor, um beschlussfähig zu sein. Da dies hier nicht der Fall ist, können die vorgeschlagenen 
Satzungsänderungen nicht beschlossen werden. Nach der bestehenden Satzung muss dazu 
innerhalb 8 Wochen eine weitere Mitgliederversammlung einberufen werden, die unabhängig von 
der Teilnahmezahl beschlussfähig ist.  

 
a. Satzungsänderung – u.a. Aufnahme der Oberau in den Namen des BV 

Um ein Meinungsbild zu erhalten, wird jeweils probehalber zu einzelnen vorgeschlagenen 
Satzungsänderungen abgestimmt. Die anwesenden Mitglieder sprechen sich dabei 
überwiegend mehrheitlich für folgende Satzungsänderungsvorschläge aus: 
 Durchgängiges Gendern in Text. 
§   1 Namensänderung in Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee-Oberau e.V. 

    Die Oberau ist im Zuständigkeitsbereich des Bürgervereins der größte Stadtteil, aber aus  
    nicht nachvollziehbaren Gründen nicht im Namen verankert, was geändert werden soll.  

§   7 Beendigung der Mitgliedschaft nach zweimaliger Mahnung seiner Beitragspflicht, 
        und Berufungsmöglichkeit dagegen 
§   8 Aufnahme der Kassenprüfer:innen in die Organe des Vereins 
§   9 Bei Paarmitgliedschaften sind in der Mitgliederversammlung jeweils zwei gegenüber dem 
Verein benannte Personen einzeln stimmberechtigt  

und die Einladung zur Mitgliederversammlung kann künftig außer brieflich auch per E-  
Mail erfolgen 

§ 12 Aufnahme der Wahl von Kassenprüfer:innen in der Mitgliederversammlung 
§ 13 Paritätische Besetzung des Vorstandes mit Frauen und Männern 
§ 14 Einladung von Ehrenmitgliedern und Beiräten zu Vorstandssitzungen 
§ 15 Regelung der Aufgaben der Kassenprüfer:innen 
§ 19 Beschlussfähigkeit bei Satzungsänderung bei Anwesenheit von mindestens 10% der  
        Mitglieder  
 

Anträge Wolfgang Hagedorn:  
II.1 Beantragt wird die Änderung des § 12.2 Satz 2:  

“… Mitglieder von Parlamenten und des Freiburger Gemeinderates oder Vorsitzende von 
politischen Parteien einschließlich deren Untergliederungen können nicht erste Vorsitzende im 
Bürgerverein werden.“  

… wird geändert in …  
“… Mitglieder von Parlamenten und des Freiburger Gemeinderates oder Vorsitzende von 
politischen Parteien einschließlich deren Untergliederungen können nicht Mitglied des Vorstands 
im Bürgerverein werden. 

II.2 Beantragt wird eine Ergänzung des §13 Aufgaben des Vorstandes.  
      Beantragt wird, nach §13.1 einzufügen …  

  13.2 Der Vorstand erstellt einen Jahresbericht 
  13.3 Der Vorstand erstellt einen Haushaltsplan für jedes Geschäftsjahr  
 



Diese Anträge betreffen ebenfalls Satzungsänderungen und sind in dieser Mitgliederversammlung 
nicht beschlussfähig. Die Mehrheit spricht sich bei wenigen Gegenstimmen und Enthaltungen 
gegen diese Anträge aus. 

 
 

TOP 9 Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
 Die Mitgliederversammlung beschließt bei 6 Enthaltung folgende neue Jahres-Mitgliedsbeiträge: 
 

 Einzelmitgliedschaft  24 € 
 Paare und Familien 36 € 
 Juristische Personen 48 € 
 
TOP 10 Weitere Anträge 
   Antrag Wolfgang Hagedorn: 

Der Vorstand möge der Mitgliedsversammlung eine Einschätzung zum Zustand und Fortgang des 
BV-OW-Projektes Renaturierung der Dreisam vortragen/vorlegen. 

 

Die Renaturierung der Dreisam in unserem Stadtteil wurde federführend vom Regierungspräsidium 
durchgeführt. Der Bürgerverein war bei den Beratungen der beteiligten Ämter und 
Interessensvertreter (Runde Tische) beratend bezüglich der Umgebungs- und Ufergestaltung und 
organisatorisch durch die Protokollführung beteiligt nicht aber bei hydrologischen Fragestellungen. 
Lothar Mühlhaupt erläutert den Beteiligungsprozess. Daher kann der Bürgerverein keine fachliche 
Einschätzung in der Mitgliederversammlung vortragen oder vorlegen. 
Auf Antrag zur Geschäftsordnung wird die Debatte schließlich mehrheitlich beendet. 
 
 

TOP 11 Neu-/Wieder-Wahl des Vorstandes und von Beisitzenden 
Die Mitgliederversammlung ist damit einverstanden, dass Herr Hans-Florian Hoyer die Wahlleitung 
übernimmt. 
Eine geheime Wahl wird auf Nachfrage nicht verlangt, die Abstimmung erfolgt daher wie folgt per 
Handzeichen.  

• Vorsitzende 
Die bisherige Vorsitzende Dr. Beatrix Tappeser kandidiert erneut und wird bei eigener 
Enthaltung und zwei weiteren Stimmenthaltungen wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 

• Stellvertretende Vorsitzende 
Die bisherigen stellvertretenden Vorsitzenden Helmut Thoma und Dr. Wulf Westermann    
stellen sich zur Wahl.  
Auf Vorschlag stimmt die Mitgliederversammlung der Wahl in einem Wahlgang zu. 
Beide Kandidaten werden bei eigener Enthaltung von Herrn Westermann und drei weiteren 
Enthaltungen wiedergewählt. Dr. Wulf Westermann nimmt die Wahl an.  
Helmut Thoma ist nicht anwesend, hat aber für den Fall seiner Wiederwahl die Wahlannahme 
erklärt. 

• Kassierer 
Der bisherige Kassierer, Herr Mechler kandidiert erneut und stellt sich, da er bei seiner letzten 
Wahl nicht anwesend war, kurz vor.  
Er wird bei eigener Enthaltung und zwei weiteren Stimmenthaltungen wiedergewählt und 
nimmt die Wahl an. 

• Schriftführer:in 
Es liegen keine Bewerbungen vor. Der Posten bleibt daher unbesetzt.  
Die Schriftführung erfolgt künftig von den Vorstandsmitgliedern im Wechsel.  

• Beisitzende: 
Auf Vorschlag stimmt die Mitgliederversammlung einer Blockwahl zu.  
Die bisherigen Beisitzenden  
o Mechthild Blum 
o Anne Engel 
o Sabine Engel 
o Sabine Frucht  
o Wolfgang Spickermann-Frucht 
o Winfried Stein 
o Theo Kästle 

kandidieren erneut sowie 
o  Felix Schwagereit, der sich kurz vorstellt. 
Die Kandidierenden werden bei eigenen Enthaltungen einstimmig gewählten und nehmen 
die Wahl an. 



TOP 12 Bestätigung/ Neuwahl Kassenprüfer:in 
 Herr Jens Papencordt steht weiterhin als Kassenprüfer bereit.  

Als weiterer Kassenprüfer hat sich Rainer Beeretz für den ausscheidenden Achim Kupfer bereit 
erklärt.  
Beide Kandidaten werden per Handzeichen gewählt und nehmen die Wahl an.  

 
TOP 13     Verschiedenes 

• Verabschiedung aus dem Vorstand von Susanne Tilgner und Irene Vogel. 
Beide Frauen scheiden aus persönlichen Gründen aus dem Vorstand aus. 
Die Vorsitzende dankt beiden für die geleistete Mitarbeit und überreicht beiden ein kleines 
Präsent. 

• Herr Rainer Beeretz bemängelt, dass nach dem Freiburg-Marathon am 26.03. auf der 
gesamten Strecke sehr viel Müll liegen blieb. Der Veranstalter soll für die Zukunft um eine 
zeitnahe Beseitigung gebeten werden. 

 
Die Vorsitzende beglückwünscht die gewählten Vorstandsmitglieder, bedankt sich bei den 
Mitgliedern für ihr Kommen und beschließt die Versammlung mit dem Hinweis auf die zur 
vorgeschlagenen Satzungsänderung erforderliche Sondermitgliederversammlung innerhalb der 
nächsten acht Wochen. 

 
Freiburg, den 03.April 2023     
 
 
 
 
 
Theo Kästle        Dr. Beatrix Tappeser 
Schriftführer        Vorsitzende  


